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S�Sparkasse Krefeld 

 
 
 

Produktinformationsblatt 
über Finanzinstrumente nach Wertpapierhandelsgesetz 
 
Hinweis: Dieses Dokument gibt einen Überblick über wesentliche Eigenschaften, insbesondere die Struktur 
und die Risiken der Kapitalanlage. Eine aufmerksame Lektüre dieser Information wird empfohlen. 

Produktgattung: Schuldverschreibung Stand: 11. September 2015 
 

Produktname: 0,875 % Inhaberschuldverschreibung WKN/ISIN : SPK318/DE000SPK3185  
 

Emittent (Herausgeber der Schuldverschreibung): Sparkasse Krefeld (www.sparkasse-krefeld.de)   
 

Branche: Kreditinstitut/Banken 
 

1. Produktbeschreibung/Funktionsweise 
 

Diese Schuldverschreibung ist ein Wertpapier, das einen festen Zinsertrag bietet. Laufzeit und die Art der Zahlung bei 
Fälligkeit sind vorgegeben. Am Ende der Laufzeit erfolgt eine Zahlung zu 100 % des Nennbetrags. Der Anleger hat 
einen Anspruch auf Geldzahlung gegenüber der Sparkasse Krefeld. Der Kauf- bzw. Rücknahmekurs der 
Schuldverschreibung kann während der Laufzeit über oder unter dem Nennbetrag von 100 % liegen. Die 
Schuldverschreibung ist geeignet für Anleger, die eine vorgegebene Anlagedauer und einen festen Zins wünschen. 
 

2. Produktdaten 
 
– Emissionstag: 05.08.2015 
– Verkaufskurs am Emissionstag: 99,70 % 
– Währung: Euro 
– Kleinste handelbare Einheit: 100 EUR 

– Laufzeit: 9 Jahre, 00 Monate 
– Rückzahlungstermin: 05.08.2024 
– Zins: 0,875 % des Nennbetrags/EUR jährlich 
– Zinstermin(e): 05.08. jährlich 

 
3. Risiken 
 
Emittenten-/Bonitätsrisiko: 
Anleger sind dem Risiko der Insolvenz, das heißt einer Überschuldung oder Zahlungsunfähigkeit der Sparkasse Krefeld 
ausgesetzt. Die Bankenaufsicht hat zusätzlich auch außerhalb der Insolvenz, insbesondere im Falle einer deutlich 
verschlechterten Finanzlage der Sparkasse Krefeld, weitgehende Eingriffsbefugnisse. Ein Totalverlust des eingesetzten 
Kapitals ist möglich. 
Kursänderungsrisiko: 
Der Anleger trägt das Risiko, dass der Wert der Schuldverschreibung während der Laufzeit insbesondere durch die unter 
Ziffer 4 genannten marktpreisbestimmenden Faktoren fällt und auch deutlich unter dem Erwerbspreis liegen kann. 
Zinsänderungsrisiko: 
Der Anleger trägt das Risiko, dass sich das Zinsniveau erhöht und hierdurch der Marktpreis der Schuldverschreibung fällt. 
Allgemeines Marktpreisrisiko: 
Der Anleger trägt das Risiko, dass der Marktpreis dieser Schuldverschreibung als Folge der allgemeinen Entwicklung 
des Marktes fällt. Der Anleger erleidet einen Verlust, wenn er unter dem Erwerbspreis veräußert. 
Liquiditätsrisiko: 
Der Anleger trägt das Risiko, dass bei dieser Schuldverschreibung überhaupt kein oder kaum börslicher oder 
außerbörslicher Handel stattfindet. Deshalb kann die Schuldverschreibung entweder gar nicht oder nur mit größeren  
Preisabschlägen veräußert werden. 
 
 
4. Verfügbarkeit 
 
Verfügbarkeit 
Grundsätzlich ist die Schuldverschreibung der Sparkasse Krefeld während der Laufzeit bankgeschäftlich zum jeweiligen 
Rückkaufkurs veräußerbar. Die Sparkasse Krefeld ist jedoch nicht zur Rücknahme verpflichtet. 
 
Marktpreisbestimmende Faktoren  
Die folgende Abbildung zeigt die wesentlichen wertbestimmenden Faktoren und deren Auswirkungen, wenn sie sich 
während der Laufzeit der Schuldverschreibung wie angegeben ändern. Hält der Anleger die Schuldverschreibung bis 
zum Laufzeitende, erhält er unabhängig von diesen Faktoren den vollen Nennbetrag und die Zinsen abzüglich Kosten 
und gegebenenfalls Steuern. 
 
 
 


